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'IT- 6::t! der 'Beilagen zu den 5t('no~r3phischen Protokollen des Nationalrates ,--_._--_._--------"_._" 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

BundesIT'inisteriuill für 
Land- und For StwiTt sc.c.;:;ft" ,","" ""; e1'l .-,,', 13 , ~ _ - !~ ~,~a . l.pril 1972 

Zl.: 38. 41~O ... G/72 

. :.: ,.". 

der schrift.1ichen parlamentarisc'heri Anfri~ge der Abgeordneten 
·zum Nat"ionalr2,t Dr. Lanne:r und Genoss€:TI (CVP) , Ur. 277/J, 

"vom .15. Feber 1972, betreffend Überprüfung der Verg-'?be von 
':<;'i .. "Förderungsmitteln durch: die Landvvirtscheftskapm:ern. 

r :?'- .~',. r" ,,- .. ' ;.' 
~- -.' - ..... 

'; . ~, , 

'.," ): 

-
.. 1. Gemäß §§ 1 und 13 Rechnungshof-Gesetz hc:t 'der Rechmlrigs-

v' . hO:f auch'die Vergabe von öffentlichen l!'örderungsmi tteln 

durch die Landwirtschaftskammern zu überprüfen. 

Sind in Threm Ressort Fälle bekannt, dsR.der'Rechnungshof 

dieser Überprüfungsbefugnis nicht voll gerecht: "vu.rde ? 
'-, ;-

2. ':lenn ja, welche Fälle sind dies und w8rurnhab'en. Sie es 

'bisher unterlassen~ dem Parlament und der Öffentlichke.i t 

davon Mitteilung zu machen? '""." , 

3 .• 'Jlenn,~p.ein,' welche Ums,tände. :8onst haben Bie bewogen, 

KontrQlle nicht für 'ausreichend anzusehen? 

diese 

." 4~:' ~'Haben Sie, als Sie angeblich Mängel in dGrKi tt.elvergo.be 

'. durcih einzel?-e Land~-irt~ch2ftskammerI?- bemerkten, 's:'ofort 

den Rechnungshof als zuständiges Kontroll.organum ein.e:" 

"./:.;," Überprüfung ersucht? . ~ : '-1 .. 
':, j', 

_ r-. .' ... ~ . 

... ~. "''f":' 
. 5~ V/enu _j a, .. \vann erfolgte. die se s Ersuchen und wie-·war-"der 

,.0;"',',-,' ,. 

genauevVortlaut? Ist Ihnen bereits ein Ergebnis dieser 
,~.' , 

Überprüfung bekannt? ~-

'-;:.: 6. Vlenn nein, warum haben Sie ein solchE:s. Ersuchen niclit 

gestellt? 
... '.- ." "" 

7. Wie' Sie seI bst iH Ihrer Anfr,sgebeantVJortung 14-4 ABvom 

31. Juli '19'70 :(1I '.1+28 cl.·B. XIr GP) ausführten, ist Gas 
.' . -

Bundesministeriv,ID f'i.i.r 1.:8n(f~ lJ.nd Forstviirtscha':t hefugt -
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und es geschieht auch regelmäßig -, die Vergabe von Bundes­

mi tteln durch die' einZ8}_nen Landwirtschaftskammern zu 

überprü.fe:c.. 

Welche konkreten Prüfu...."'1gsergebniss.e Ihres Hessorts haben 
Sie veranlaßt, in der Öffentlichkeit die ordnungsgemäße 
1\11i ttelvergabe durch die Landwirtschaft-skammern in Zweifel 
zUziehen? (Genaue Angabe der Aktenzahl , des Datums der 
Überprüfung und des Inhaltes der (des) Berichte(s)). 

8-. Welche sonstigen konkreten :B'älle mangelhafter Vergabe 
werfen Sie welchen Landwirtschaftskammern vor? 

9. Welche konkreten ~J1aßnahmen haben Sie als zuständige Kontroll-· 

be?örde zur überprüfung dieser Vor1;vürfe durch Ihr Ressort 
gesetzt? 'CAktenzahl, Datum und Wort1aut) 

·100 Wie lautet das Prüfungsergebnis? (Aktenzahl, Datum und 
W.ortlaut) 

11. Falls keine Üoerprüfung durch Ihr Ressort erfolgte, warum 

haben Sie eine solche Überprüfung u...'1terlassen? 

12. Welche konkreten Umstände haben dazu gefürcrt, daß Sie sich 
für nicht in der Lage halten, Ihr Überprüfungsrecht der Land~ 

. ' 

wirtschaftskaIDL'lern rechtmäßig auszuüben? 

13. Für den Fall, daß Sie sich dazu in der Lage halten, welche 
sachlichen Ervvägungen haben Sie dazu vera.'1laBt, die Einsetzl~ng 

". , !.. , 

von sogenannten llPrüfungskcIIL."Ilissionenllzur Kontrolle der 
Mittelvergabe der einzelnen Landwirtschaftskammern zu fordern, 
obwohl sowohl Ihr Ressort als auch der Rechnungshof schon bis­
her Kontrollbefugnisse hatten? 

14. Halten Sie in diesem Zusammenhang nach wie vor an Ihrer An­
.sicht fest, daß '17ahlwerbende Gruppen, auch wen ... "1 sie bei den 
Wahlen durchgefallen sind, eine demokratische Legitimation 
besitzen, wie Sie das im Abend-Journal des ORF aID 7. Feber 1972 

< 

erklärt haben? 
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Antwort: . 
. " .~. 

Z1.1 '1.: . ~ .... ~" :~~ "'~~':t.;~~.,~ .. _,~ .. 

'_ .. Der Rechnungshof unte17s:t;eht gemäß Art. 122 B-VG ullinittelbar dem. 

", ~--' . 

.... 

" N~tionalrat und ist von der.Bundesregierung und von a.en Land8s-

regierungen unabhängig und nur den Bestirnrnungen des Gesetzes un-

te:r'worfeno .Als: Organ derVollziehung' habe ich die 1.1ätigkei t des 
.. 

Rechnungshofes nicht zu beurteilen. 

Zu 2.: 

,Auch .dieser Punkt der Anfrage ist kein Gegenstand der Voll-

~iehllng "weshalb eine Antwort entfällt • 

.. Zu :3~ : .... 

"Di.e:Kontrolle der Landwirtschaftskammern~die durch die LS.ndes­

regie'rungen, durch Rechnungshof u;-.d Prüfstelle des Bundes-

ministeriums für Land- und Forstvvirtschaft 

-0"" .i'olgt, reicht aus, um" eine,n Ü1)e'~bli6k über 

. .:fuhrung dieserKö;;~rSChäit:~~: zu erhalten. 
" ..",.. : .. ; .. , 

andererseits er­

die Geschäfts-

Zu 4.-6.: 

Ein solches Ersuchen war deshalb nicht notwendig, weil laufend 

Prüfungen der Landwirtschaftskammern durch Rechnungshof und 

Prüfstelle des Bundesministeriums für Land- und Forstwirt­

schaft durchgeführt wurden. 

Die Prüfungsberichte des Rec11 .. ',1.ungshofes aus der letzten Zeit 

liegen bei (B~ilage A)"., , '.. ,'. ' 

Zu 7.: 

Ablichtu...n.gen der Ergebnisse der in den Jahren 1966 lüs 1971 

von der Prüfstelle des BundesministeriUills für Land- 1L."1d Forst­

wirtschaft durchgeführten Prüfungen liegen bei (Beilage B). 

Zu 8. - 12.: 

Die angeschlossenen Prüfungsberichte sovJie die Feststellungen des 

Rechnungshofes enthalten ausreichende Anhaltspunkte für Aussagen 
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über die GeschäftsfÜhrung der LEJ.1dvJirtschoftskclmme;t'n. 

Zu 13 ~ . ..:. ..... 

Durch die Einr~chtu.ng: von Fr'ufungskommissionen s011 vorge­

sorgt v1erden). daG in HiIL1{1.inft die LaD-dv.rirtschaftsförderung 

ausl'lBundesmi tteln. ausnahmslos· unter voller Berücksichtigung 

der bestehenden Hichtlinü~n sowie des Gleichheitsgrund-

·satzes erfolgt. 
'. .~ 

Zu 14.: 

Die Überlegungen und Vorsrbei ten fü~ die Einrichtung o·z'iel_ 

. führender PrÜfu~gskommissionen gehen davon aus, Cl8.ß ... E;~. im 

demokratischen Rechtsst:3st nicht genug Kontrollnöglicl'..kei ten 

geben kann. Wesentlich dgbei muE, sein, daß die Jrünq.sätze 

der Österr.Verfassun8sordnung respektiert werden. 

Der. mit der Vertretung· d8s Bundesministers 
',. für· Land(':': und Forstvvirtscho.ft betraute 

Bund 8 sminister l\ir Handel) GewerQ.E; und. 
Industrie:' . 

..' 

: Die angeschlossenen Aktenstücke erliegen mit dem Original. 
der Anfragebeantvwrtung in der Kanzlei des Präsidenten des 
Nationalrates .. 

';" . 
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